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VORWORT


19. Jahrhundert


Die große Zeit der Gebetbücher, in der sie in hohen Auflagen gedruckt wurden, war das 19. Jahrhundert. Nach wie vor hatten sie oft erhabene und auf andere Weise besonders gestaltete Gebetbucheinbände und waren mit einem Goldschnitt versehen. Da sie meist mit den nun zur Verfügung stehenden industriellen Fertigungsmethoden hergestellt wurden, waren sie auch bei einer aufwändigen Aufmachung für große Beterkreise erschwinglich. Neben den kostbar gebundenen Gebetbüchern gab es immer auch Exemplare für die weniger wohlhabende Bevölkerung. Werke populärer Autoren wie etwa im katholischen Bereich Martin von Cochem erlebten zahlreiche Auflagen und wurden mit einfacheren Einbänden versehen. Oftmals stellten sie das einzige Buch im Haushalt dar und an vielen erhaltenen Exemplaren ist durch starke Abnutzungsspuren erkennbar, dass sie sehr viel gelesen wurden.


Bekannte evangelische Gebetbuchverlage in Deutschland waren (und sind zum Teil noch) unter anderem das Rauhe Haus in Hamburg, der Evangelische Bücher-Verein in Berlin, Carl Bertelsmann in Gütersloh, J. F. Steinkopf und der Calwer Verlag, beide in Stuttgart. Bekannte katholische Gebetbuchverlage waren unter anderem Butzon & Bercker in Kevelaer, Verlag Herder in Freiburg, Laumann in Dülmen, Pustet in Regensburg und Regensberg in Münster.


Gebetbücher waren stets ein beliebtes Geschenk zur Erstkommunion oder zur Konfirmation. Nach dem Zweiten Weltkrieg, im Zuge eines allgemeinen Bedeutungsverlustes der religiösen Praxis ging auch die Bedeutung der Gebetbücher stark zurück.


https://de.wikipedia.org/wiki/Gebetbuch




Im Anfang war das Wort,


und das Wort war bei Gott,


und das Wort war Gott.


Johannes 1,1





MEIN MORGENGEBET


„Höre nie Anzufangen - fange nie an Aufzuhören.“


Ich glaube, ich glaube, ich glaube.


Ich liebe meinen Körper,


es ist mein zu Hause,


hier wohne ich.


Gott segne diesen Tag.


Amen.


April 2003, Verena-Ramona Volk





MEIN NACHTGEBET


Ich gebe dir diesen Tag zurück Gott;


Du gabst mir diesen Tag,


ich lehnte ihn ab;


du gabst ihn mir ein zweites Mal


und da musste ich in annehmen,


ich versuchte das Beste daraus zu machen


und ob es mir gelungen ist,


weißt nur du allein!


Gott Vater, Gott Sohn und Heiliger Geist


segne diesen Tag.


Gott, ich danke dir für diesen Tag,


Gott, ich danke dir für diese Woche,


Gott, ich danke dir für dieses Jahr.


Gott, ich danke dir für mein Leben.


Die Vergangenheit ließ ich hinter mir,


die Angst, die Furcht, die Schuldgefühle werfe ich über Bord.


Ich habe meinen inneren Frieden gefunden,


Gottes Liebe und die Liebe Gottes begleiten mich auf meinen Wegen.


Segne alle Menschen die mich begleiten
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und mich noch begleiten werden,


Segne die Menschen die mich begleitet haben,


mich nicht mehr begleiten, aber noch leben,


Segne die Menschen die mich seit der Geburt


Begleitet haben und verstorben sind.


Segne Papst Benedikt den XVI., Papst Franziskus und schenke Ihm


seinen inneren Frieden,


schenke und verleihe Ihnen Kraft für ihr Hirtenamt.


Ich danke dir für meine Wohnung, Gott ich danke dir alles andere,


dass ich nicht alles einzeln aufzählen will.


Amen.


April 2003, Verena-Ramona Volk


[image: ] = dort kann man auch einzelne Namen einfügen


Lass mich nicht in dieser Not,


Du bist für mich das ewige Brot,


schau auf mich nieder in dieser Stund`,


Herr, hab` mit mir Erbarmen,


mach mich frei von dieser Not,


Herr, schenk` mir Kraft,


führe mich durch das Leben,


Herr, komm` zu mir Armen,


schenk` mir deine Huld,


Herr, stärke mich im Vertrauen.
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2009-03-26, Verena-Ramona Volk


„Meine Tage schwinden dahin wie Schatten,


ich komme mir so leblos vor!


Was ersteht, was vergeht,


was sich jauchzend um dich dreht, ist dein!


Herr, lass mich still werden und lauschen


auf deine Stimme, was mein Herz erfüllt.


Du hast mich in der Nacht behütet,


du hast mich am Tag beschützt und das ist


in jeder Stunde mein Dank an dich -


ich lobpreise und lobsinge dir aus meinem


verzehrenden Herzen, deine Herrlichkeit zu


besingen - aber auch zu beweinen.


Amen.


2009, Verena-Ramona Volk





GEBETBUCH mit KREUZWEG


Gebete von dem heiligen Franziskus von Assisi, über Gebete von der heiligen Therese von Lisieux, Hildegard Nies und vielen weiteren, auch Gebete von der Verfasserin.


Fotografieren des Kreuzweges und Text sind ebenso von der Verfasserin.


Es soll ein kleines Gebetbuch sein um darin das Vertrauen Gottes zu erfahren und auch sich an Gott zu wenden in jeder Not.


Auch sind für mich wichtige Kirchenlieder darin verewigt worden und ebenso Verse von der Bibel, auszuweise darin zum Tragen gekommen.




DER KREUZWEG BEI


WOLKENSTEIN


Text und Aufnahmen von Verena-Ramona Volk





EVANGELIUM


Die Menschen haben ihn gemartert und ans Kreuz geschlagen, ermordet. Wir blicken auf das Opfer des Marterleibes. Der Körper ist bis zum Skelett abgemagert, Arme und Beine fast nur Knochen, der Bauch unter den Rippen völlig eingesunken, das edle Antlitz unter der Dornenkrone im Todeskampf verzerrt und erstarrt.


Alles Fleisch ist gestorben. Blut und Wunden bedecken den Körper. Aber des letzte Wort des gemarterten Opfers ist gewesen:


„Es ist vollbracht“.


Das ist das Wort des Siegers, des Siegers über den Tod.
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Das Kreuz bei Sankt Christina
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Station I


Jesus wird zum Tode verurteilt
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Station II


Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern
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Station III


Jesus fällt zum ersten Mal unter dem Kreuz
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Station IV


Jesus begegnet seiner Mutter, Maria
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Station V


Simon von Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen
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Station VI


Veronika reicht Jesus das Schweißtuch
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Station VII


Jesus fällt zum zweiten Mal unter dem Kreuz
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Station VIII


Jesus begegnet den weinenden Frauen
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Station IX


Die Vorderseite
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Station IV


Die Hinterseite,


Jesus fällt zum dritten Male unter dem Kreuz
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Station X


Jesus wird seiner Kleidern beraubt
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Station XI


Jesus wird an das Kreuz geschlagen
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Station XII


Jesus stirbt am Kreuz
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Station XIII


Jesus wird vom Kreuz abgenommen und in den Schoss seiner Mutter gelegt
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Station XIV


Der heilige Leichnam Jesu wird in das Grab gelegt
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Station XV


Auferstehung
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Das Kreuz Ortseingang Wolkenstein
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Dieser Kreuzgang ist einmalig in seiner


Schönheit. Er wurde von mir 1991


aufgenommen und versinnbildlicht das


Handwerk und Gottes Sohn.


In stiller Natur kann man hier den


Kreuzweg gehen und hört die Stimmen


des Waldes.


Darum möchte ich den Kreuzweg allen


denen zugänglich machen, die nicht die


Möglichkeit haben nach Südtirol zu


fahren und diesen einmaligen Kreuzweg zu


betrachten und an ihm zu beten.


Der Kreuzweg


Mein Vater, wenn es möglich ist,


gehe dieser Kelch an mir vorüber.


Aber nicht wie ich will,


sondern wie du willst. -


Es ist meine Speise,


den Willen dessen zu tun,


der mich gesandt hat,


und sein Werk


zu vollenden.


Deinen Willen zu tun,


mein Gott, ist meine Freude.


Lukas, 22,42


Ich bin die Magd des Herrn;




Mir geschehe, wie du es gesagt hast.







Danach verließ sie der Engel.





Lukas, 1, 38


„Barmherziger Gott,


ich bekenne, dass ich immer wieder


versage und ich nicht auf meine


Verdienste mich berufen kann.


Komm mir zu Hilfe,


ersetzte, was mir fehlt,


und nimm meine Gebete und


Gaben gnädig an.


Darum bitte ich durch


Christus, unseren Herrn.


Amen.“






GEBETE DES HEILGEN FRANZISKUS VON ASSISI





EIN SONNENSTRAHL REICHT HIN UM VIEL DUNKEL


ZU ERHELLEN.


FRANZ VON ASSISI


Gebet vor dem Kreuzbild von San Damiano


Höchster, glorreicher Gott,


erleuchte die Finsternis meines Herzens


und schenke mir rechten Glauben,


gefestigte Hoffnung und vollendete Liebe.


Gib mir Herr


das }rechte{ Empfinden und Erkennen,


damit ich deinen heiligen


und wahrhaften Auftrag erfülle.


Amen.


Du bist heilig Herr, unser Gott.
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